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Die neue Regierung vor Spa
Die ſchwierige Arbeit eine neue Regierung zu bil

den ſtand von Anfang an unter dem ſchweren Druck
der bevorſtehenden Konfererz mit der Entente in Spa
Wäre dieſer Druck nicht e ſo wäre vielleicht ſelbſt
heute noch keine neue Regierung zuſtande gekommen
Aber das iſt auch das einzige Gute das dieſer Druck
gehabt hat Denn von jetzt ab wird er als ſchwerſte
Belaſtungsprobe für dieſe neue Regierung wirken und
e weil man das vorausſah war es ſo ſchwer die

arteien dafür zu gewinnen die da bevorſtehenden
neuen Verantwortungen auf ſich zu nehmen Jede
So fürchtet daß man ihr dasjenige was inpa ohne Zweifel dem armen wehrloſen Deutſchland
wieder aufgebürdet wird beim kommenden Wahlkampfe
ankreidet Poſitiv könnte die eine oder andere Partei
verſuchen aus dem Ergebnis von Spa für ſich Kapitnl
zur Führung des Wahlkampfes zu ſchlagen So un
vaterländiſch das wäre ſo wenig iſt es doch leider aus
geſchloſſen Man braucht ſich nur zu erinnern welche
Rolle die unglückſeligen Friedensbedingungen im letz
ten Reichstagswahlkampf bei uns ſpielen mußten Man
hat ja auch da viel mehr den Sündenbock unter den
egneriſchen Parteien im eigenen Lande geſucht als jen
eits der Grenze wo er von Gott und Rechtswegen zu

finden wäre Daß das Ergebnis von Spa jedenfalls
ſo ſein wird daß es uns keine Freude bereitet daß man
mit ihm leichter Entrüſtung und Mißſtimmung als An
erkennung erwecken kann das kann auch ein politiſches
Kind vorausſagen Und das Vertrauen zu den gegne
riſchen Parteien daß ſie aus vaterländiſchen und ſach
lichen Gründen ein ſo billiges Agitationsmaterial un
genützt ließen beſteht leider nicht Von politiſcher Sach
lichkeit iſt unſer wild erregtes immer noch in Kriegs
und Revolutionspſychoſe befangenes Volk weit entfernt
Und leider haben ſich auch ſeine berufenen Führer die
Führer der Parteien nicht auf der Höhe ſtaatsmänni
ſcher Weisheit gezeigt die uns zu einer überlegenen
Herrſchaft über unſer ſchweres Schickſal hätte bringen
können Völlig Herren unſeres Schickſals können wir
ja freilich wehrlos wie wir ſind unter der Fuchtel der
Entente nicht werden Aber vieles ließe ſich doch er
reichen wenn wir eine überwältigende Volksmehrheit

elle man ſich aber vor daß nach der
Konferenz von Spa die Deutſchnationalen ſich eine
Schadenfreude daraus machen werden auch die neue
Koalitionsregierung wieder nach Kräften verächtlich zu
machen Man ſtelle ſich vor daß die Deutſche Volks
partei bei einem etwaigen Mißerfolge deutſcher Be
mühungen die Schuld auf die übrigen Regierungsmit
glieder abwälzen werde Man ſtelle ſich vor daß an
ſolchen Konſequenzen die neue Regierung zerbräche
Wie das unſer Volk innerlich zerreißen würde was das
für einen leidenſchaftlichen Wahlkampf geben würde
das iſt leicht auszudenken Wir müſſen damit rechnen
daß ernſthafte Politiker nach Spa gehen die nach beſten
Kräften ſolchen verhängnisvollen Möglichkeiten vor
beugen wollen Wer aber garantiert uns für die Poli
tiker zweiten Grades in der Heimat wer weiß ob nicht
unter dieſen ſolche ſind die ſchon von vornherein damit
rechnen daß auch Spa wieder zur Verſtärkung der Ex
treme beitragen müſſe und man ſpekuliert darauf ſo
wohl von rechts wie von links Man hat hier und man
hat dort eben nur das eine Ziel im Auge die Fahrt
nach ſeiner Seite hin zu ſteuern Man hält hier nichts
von Ausgleichs und Verſtändigungsverſuchen Man
hält hier nichts von Koalitionen Man ſieht den Kampf
unter Umſtänden auch den blutigen Kampf als unaus
weichliche Notwendigkeit an als einzige Möglichkeit
einer entſcheidenden Auseinanderſetzung Und in
ſolchem Zuſammenhang betrachtet wird dann auch das
Ergebnis von Spa nicht vorurteilslos hingenommen
werden ſondern in die Reihe der Agitationsmittel ein
gerechnet Es iſt eine ungeheure Verantwortung die
gerade Spa dem jungen deutſchen Parlamentarismus
auferlegt Das deutſche Volk hätte für dieſen Zweck die
neue Regierung die es ſich wählte gar nicht ſtark genng
machen können Es hat ſtatt deſſen eine Parteikonſtella
tion zuſammengewählt die nicht nur auf ſchmaler Baſis
St ſondern auch in ſich ſelbſt manchen Riß aufweiſt

ielleicht lernen wir aus dem Ernſt der Stunde viel
leicht ziehen wir die Folgerung daraus in Zukunft bei
der Wahl von vornherein an die Möglichkeit der Regie
rungsbildung zu denken So könnten wir der Regie
rung die nach Spa geht nachträglich noch eine gewiſſe
Rückendeckung in der Heimat ſchaffen Ohne dieſe
Rückendeckung kann ſie leider wenig erreichen und dieEntente wird nur zu ſehr geneigt ein die ihr zuteil
zewordene günſtigere Chance für weitergehende Forde
rungen auszunutzen Die Entente hätte der alten Kog
lition ſicherlich mehr Konzeſſionen machen müſſen als
der neuen Möge aus der neuen möglichſt bald eine
wieder verbreiterte dritte Koalition hervorgehen
Die Frage der Regierungsbildung noch

im Fluſſe
Nach den zur Stunde vorliegenden Nachrichten

P die Verhandlungen Fehrenbachs noch immer zu
einem poſitiven Ergebnis geführt wenn auch die Aus
chten auf das Zuſtandekommen einer tragfähigen

Regierung nach wie vor günſtig beurteilt werden

auf der mittleren Linie der Vernünftspolitik ſammeln
könnten Nun ſtel miniſtern nicht ausbleiben werden

l

Halle Freitag den 25 Juni 1920

Wie der Vorwärts in ſeinem heutigen Leitartikel
ausführt hat die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion

eſtern beſchloſſen zu den Perſonenfragen des in Bil
ung begriffenen Kabinetts keinerlei Stellung zu neh

men die als ſtille Teilhaberſchaft an der Regierungs
bildung aufgefaßt werden könnte Die ſozialdemokra
tiſche Fraktion müſſe darauf verzichten mitbeſtimmen
den Einfluß auf die Zuſammenſetzung dieſer Regierung
zu nehmen an der ſie ſich ſelbſt nicht zu beteiligen ge
enke Das hindere nicht daß von ſeiten der Sozial

demokratie über ſchwebende Perſonenfragen die in hohem
Grode Sachfragen ſeien perſönliche und redaktionelle
Meinungen ausgeſprochen würden Herr v Raumer
war vom Herbſt 1916 bis Januar 1918 Kriegsreferent
im Reichsſchatzamt Er bearbeitete hier im beſonderen
die Fragen der Elektrizitätswirtſchaft und trat ſtets als
Gegner des ſtaatlichen Eingreifens auf Dieſer Stel
lungnahme blieb er auch bei der Vorbereitung und Be
a des Elektrizitätsgeſetzes tren deſſen Zweck be
kanntlich die Sozialiſierunng der Elektrizitäts wirtſchaft
war Jetzt ſoll nun Herr v Raumer Reichsſchatz
miniſter und damit der führende Mann in der öffent
lichen Elektrizitätsbewirtſchaftung werden Jm Reichs
ſchatzminiſterium ſtehen aber auch noch andere Jnter
eſſen auf dem Spiel Hier ſind gemäß dem Beſchluſſe
der Nationalverſammlung die Reichswerke zu verwal
ten Da die Verwaltung dieſer ehemaligen Heeres
werkſtätten als ein maßgebender Verſuch der Soziali
ſierung betrachtet werde o fürchtet der Vorwärts
daß wenn Herr v Raumer hier zum oberſten Leiter
gemacht werden würde dieſer ſchwierige und äußerſt
wichtige Verſuch zum Scheitern käme Der Charlotten
burger Oberbürgermeiſter Dr Schol z der als Reichs
wirtſchaftsminiſter auserſehen iſt habe ſo meint das
ſozialdemokratiſche Blatt als Oberbürgermeiſter gegen
über Herrn v Raumer wenigſtens das eine voraus daß
er in der Vertretung öffentlicher Intereſſen mehr
Uebung beſitze Jm übrigen müſſe er jedoch als engfter
Geſinnungsgenoſſe des Herrn v Raumer angeſprochen
werden Die ſozialdemokratiſche Fraktion müſſe ſobald
die Miniſterliſte und das Programm der neuen Regie
rung vorliegen in eine Prüfung ihrer vorläufigen Stel
lungnahme eintreten Der Vorwärts ſieht voraus
daß heftige Meinungskämpfe zwiſchen den ſozialdemo
kratiſchen und den deutſchvolksparteilichen

Sollte die ſozial
demokratiſche Fraktion auch beſchließen zunächſt Gewehr
bei Fuß ſtehen zu bleiben ſo werde doch das Gewehr
auf keinen Fall ungeladen ſein dürfen

Auf Grund dieſer Auslaſſungen des ſozialdemokra
tiſchen Blattes gewinnt auch die Kombination an Wahr
ſcheinlichkeit daß die Frage eines Vertrauensvotums für
die Pegierung überhaupt nicht geſtellt werden dürfte
Die Regierungsparteien erwarten angeblich von den
Sozialdemokraten eine Erklärung wonach ſie der Regie
rung im Hinblick auf die Verhandlungen in Spa keine
Schwierigkeiten machen werden

Das Berliner Tageblatt meint Dr Scholz ſei
zweifellos ein tüchtiger Verwaltungsbeamter daß er
jedoch als Fachmann für das Reichswirtſchaftsminiſte
rium gelten könne werde ſchwer zu beweiſen ſein Auch
hinſichtlich der Kandidatur des Herrn v Raumer als
Reichsſchatzminiſter urteilt das Blatt ebenfalls in wenig
ſympathiſcher Weiſe Auch die Frreiheit meint daß
Leute vom Wuchſe der Herren Raumer und Scholz am
W auch die alten Koalitionsparteien hätten auftreiben

nnen
Vorbehaltlich einiger Aenderungen über die Zu

ſammenſetzung des Kabinetts laſſe ſich der Germania
zufolge klagen daß ihm vom Zentrum angehören wer
den der Reichskanzler Fehrenbach Reichspoſt
miniſter Giesberts Reichsfinanzminiſter Doktor
Wirth und Reichsernährungsminiſter Dr Hermes
Außerdem beſetze das Zentrum das Arbeitsminiſterium
für welches eine namhafte Perſönlichkeit in Ausſicht ge
nommen iſt

Nach der Voſſiſchen Zeitung wird möglicherweiſe
auch das Wiederaufbauminiſterium entgegen
den bisherigen Abſichten wieder beſetzt werden Dafür
ſoll das Mitglied der deutſchvolksparteilichen Fraktion
der rheiniſche Abgeordnete Juſtizrat Kempkes in
Frage kommen Im übrigen iſt noch alles im Fluß und
bisher in keiner Weiſe entſchieden

Streik und Unruhen
Düſſeldorf 24 Juni Die Lage in Düſſeldorf ſpitzt ſich

infolge fortdauernder Streiks zu Auf dem Hindenburgwall
ſind Kundgebungen der Unabhängigen und
Kommuniſten veranſtaltet worden wobei Anſprachen
gehalten worden ſind in denen die Fortſetzung des Streiks
proklamiert worden iſt Die Wanne der Betriebs
räte und Funktionäre hat den Beſchluß der Arbeiterunion
gebilligt die die Weiterführung des Ausſtandes erklärt
hat Zur Beſeitigung der ſchweren Mißſtände unter denen
die Bevölkerung leidet iſt ein Bürgerrat gebildet worden
deſſen erſte Pſlicht es iſt unter allen Umſtänden eine Ge
waltherrſchaft oder die Diktatur einer kleinen Minderheit zu
verhindern

Der Vayeriſche Kurier veröffentlicht einen Bericht
über eine Sitzung der Kommiſſion A der U S die am
20 Juni in München e Der Vorſitzende bezeich
nete es als Aufgabe dieſer Kommiſſion die Vorberei
tung für den Generalſtreik zu treffen von dem
man nicht wiſſe wann er komme aber beſtimmt wiſſe daß
er unter allen Umſtänden kommen werde

bayern mit den Sitzen in München und l et Dio
Streikleitungen der einzelnen Parteien arbeiten ſchein
geſondert

ben und anderen würden nicht

Tauſend Menſchenleben

Einzelpreis 30 Pfg

M S K P D und U S P hätten um möglichſt
einer Beſpitzelung vorzubeugen
leitungen

getrennte Generalſtreik

Der Genoſſe Liening führte u a aus Die U S P
müſſe als ſtärkſte Organiſation die Leitung in die Hand
nehmen Ganz Deutſchland ſei in Kreiſe geteilt denn in
ganz Deutſchland werde die gleiche i geſchaffen Bayern zerfalle in zwei Teile Süd und Nord

bar
ſie erſte und Hauptaufgabe der einzelnen Orts

ruppen ſei die reſtloſe Stillegung der Betriebe
lnterſchiede zwiſchen ſogenannten lebenswichtigen Betrie

geduldet on allen
Maſchinen ſeien notwendige ſchwer zu beſchaffende Teile

zu entfernen Die Eiſenbahner garantieren dafür
daß von dem Augenblick der Proklamation des Generale
ſtreiks an keine Maſchine mehr den Schuppen verläßt
Fahrperſonal könnte höchſtens noch ein paar Tage Dienſt
tun
pflichten ſich dafür Sorge
techniſche Nothilfe mehr etwas
kann
zu bekämpfen Jn dem Augenblick der Proklamation des
Streiks müſſe auch die Entwaffnung der Einwoh
nerwehren einſetzen
miſſion B Die Generalſtreikleitung ſtehe mit der Außen
welt nur durch Kuriere in Verbindung
darüber klar ſein daß es ſich um einen Entſcheidungskamp

Das

Die Angeſtellten der Elektrizitätswerke ver
zu tragen daß auch keins

ausrichten
Dieſe ſei mit allen zur Verfügung ſtehenden Mitteln

Dies ſei die Aufgabe der Kom

Man müſſe ſt

bandle Wenn diesmal das Proletariat unterliege dann
ſei es erledigt

Jn der Diskuſſion wurde einem Genoſſen der auf die
Gefahren für die Mütter Säugolinge und für die Kranken
ßbäuſer hinwies von dem Vorſitzenden erwidert einige

ſpielten bei demEndkampf des Proletariats keine Rolle
Am Schluſſe erklärte der Genoſſe Liening er betrachte die
Einwohnerwehren nur als Waffenlieferant der U S da
ſie ſofort leicht überrumpelt werden könnten Mehr zu
fürchten ſei die Reichswehr Ein Glück ſei es daß ihre
Verminderung auf 100 000 Mann totſicher ſei

Stettin 24 Juni Der Landarbeiterſtreik im
Regierungsbezirk Kös lin umfaßt dem General An
zeiger zufolge bie jetzt ungefähr 150 bis 200 Güter davon
allein im Kreiſe Stoly 100 Güter Seit geſtern iſt ver Streik
auch auf den Kreis Rum melsburg übergegangen
Alarmgerüchte üher Vildung einer roten Armee in Sachſen

Wie uns eine eigene Drahtnachricht aus Köln meldet
ſchreibt die Kölniſche Zeitung aus Dresden Augenſchein
lich wird gegenwärtig auch in Sachſen eine rote Armee
bildet Man wagt es kaum noch zu beſtreiten daß im
Chemnitzer und Leipziger Bezirk unabhängige und kommu
niſtiſche Arbeiterkompagnien Uebungen abhalten und ſelbſt
Schießühbungen veranſtalten nach denen dann in militä
riſcher Form Kritik abgehalten wird Seit kurzer Zeit fin
den derartige Uebungen auch in Dresden ſtatt und zwar im
aller Heimlichkeit Auch in kleinen ſächſiſchen Jnduſtrie
orten ſollen ähnliche Uebungen veranſtaltet werden Die
Zivil und Militärbehörden müſſen von dieſen Vorgängen
Kenntnis haben von einem Einſchreiten gegen ſie hat man
aber bisher noch nichts gehört

Die vorſteherde Meldung iſt mit der größten
Vor ſicht aufzunehmen angeſichts der Tatſache daß be
kanntlich eine ähn iche Nachricht die von einem Naumburger
Reiſenden über Uebungen einer roten Armee in
der Nähe von Halle verbreitet wurden ſich als
reiner Schwindel herausgeſtellt hatte Es wäre ge

verbrecheriſch wenn Kataſtrophenpolitiker abermals
durch ſenſationelle Enthüllungen ohne reale Grundlage
das Volk buunruhigten Die Dresdner Schriftleitung der
Leipz Neueſten Nachrichten teilt zu den Alarmmeldun

gen bereits folgendes mit
Seit einiger Zeit iſt die Wahrnehmung gemacht wor

den daß auf dem Heller bei Dresden militäriſche
Uebungen von Jugendverbänden abgehalten
werden Miniſter des Jnnern Kühn kam auf dieſe Tat
ſache in der Sitzung der Volkskammer am Donnerstag zu
rück und erklärte daß die Ausführungen des Oberbürger
meiſters Blüher ſich wahrſcheinlich mehr auf die
ſchwarzen Garden als auf Arbeiterkom

ragnien bezögen Der Miniſter ſtellte dieſe Uebungen
als recht harmlos dar und betonte daß die Waffen
ſpielerei auf der rechten Seite viel ſtärker hervortrete
als auf der anderen Es ſeien Unterſuchungen angeſtellt
worden die zur Waffenabnahme bei nationalen
Vereinen geführt hätten Es werde mit aller Energie
gegen dieſe Verbindungen und Vereine die noch Waffen
führten vorgegangen werden ganz gleich auf welcher poli
tiſchen Seite ſie ſtünden

Auch dieſe Berichtigung mahnt den Alarmnachrichten
genannter Art recht mißtrauiſch gegenüber zu ſtehen und vor
allem die Augen offen zu halten gegenüber den Gefahren
vie wirklich von beiden Extremen links wie rechts drohen

Das Ergebnis der Konferenz von Boulogne
Paris 23 Juni Havas Die Antwort der Alliier

ten auf die deutſche Note betreffend Aufrechterhaltung
einer Armee von 200 000 Mann iſt am Mittw r

der
dem deutſchen Geſchäftsträger in Paris überworden Felte i e des Doebats
deutſchen Friedensdelegation zwei weitere Poten betr
die allgemeine Entwaffnung und die Ablieferung de

e chiffmaterials überreicht worden Die Bot
er

kräſte für die
ſchafterkonferenz beſchloß daß die Deutſchen die Arbeits

rſtörung des Luftſchiffmaterials elho



t

wehren bi

e

zu ſtewen en Sie beſchloß ferner Deutſchland ver

i machen ür die der dereppeline die Werte der Kontrolle der Alliier
en erfolgt Den neutralen Ländern ſoll von den verWie denen Verträgen offiziell Mitteilung gemacht

werden
Die Forderungen die in dieſen Noten enthalteno de ſich wie wir hören inhaltlich mit dem was

ie franzöſiſche Preſſe bereits dieſer Tage zum Ausdruck

e hat Es wird grundſätzlich in ihnen eineerabſetzung der deutſchen Heeresſtärke auf
100 000 Mann der Zu geſtanden wird eine
lokal organiſierte Po d t größerer Stärke

Eine andere oft von der Regierung geſpeiſte Nach
richtenquelle weiß zu melden daß die Note für die Ver
minderung des Heeres einen Zeitraum von einem
Monat und zwar die Zeit vom 10 Juli bis zum
10 Auguſt feſtſetzt er Wortlaut der Note iſt ſo
gefaßt und gehalten daß die deutſche Feate ung von
vornherein ſich darüber klar ſein muß daß eine Diskuſ
ſion der in der Note feſtgeſesten Beſtimmungen auf
der Konferenz in Spa nicht in Frage kommt

Die Times melden aus Boulogne Marſchall
och s Bericht in der Konferenz ſtellt feſt daß Deutſch

and noch 24 Munitions und Gewehrfabriken ſowie
4 Fabriken für Kriegsbedarf unterhält Fochs Fordexung lautete auf Schließung aller auch der privaten
Munitions und Gewehrfabriken bis zum 15 Auguſt
mit Ausnahme von zwei Fabriken für den Bedarf der
deutſchen Reichswehr Der Antrag Fochs wurde an
genommenDaily Mail meldet Es wurde in Boulogne Marſchall Foch die Ermächtigung erteilt den ſüddeut
ſchen re r im Bedarfsfalle die Beiet r der bewaffneten Einwohneer

auf Widerruf zuzugeſtehen
Frankfurt 24 Juni Ueber das Ergebnis der Be

ratungen zu Boulogne berichtet die Frkft Zig noch
aus Genf Jn der Frage der Kriegsentſchädi

ung iſt entgegen den bisherigen Behauptungen der
ranzöſiſchen Preſſe tatſächlich beſchloſſen worden für die
Geſamtentſchädigung die Summe von 100
Milliarden Goldmark feſtzufſetzen zahlbar in

r än von 3 Milliarden Iſt Deutſchland in der
age die jährlichen Zahlungen zu erhöhen ſo vermindert

ſich natürlich die in Ausſicht genommene Friſt von 33
bis 35 Jahren Ferner wurde beſchloſſen die deutſche

Z m in Spa zu Verhandlungen auf
leichem Fuße zuzulaſſen dementſprechend hat die

Konferenz auch beſtimmt daß die Regierungen der
Entente noch vor Spa Vertreter im Wirtſchaftsrat in
Berlin akkreditieren werden

Interpellation jn der Firbeitsloſenfrage
Verlin 25 Juni Die ſozialdemokratiſche Reichstags

re v ſich mit der Arbeitsloſenfrage undimmte der Einbringung folgender Jnterpellation zu Was
edenkt die Regierung gegen die zunehmende Arbeitsloſig
eit zu tun Wie gedenkt ſie insbeſondere in der jetzigen

Kriſis die Stillegung von Betrieben zu verhindern und
rn zu beſchaffen Weiter wurde beſchloſſen
in eine Prüfung der Perſonalfrage anläßlich der Kabinetts

bildung nicht einzutreten

Proteſt der preußiſchen Lanöwirtſchaftskammern
Serlin 25 Juni Unter dem Vorſitz des Präſidenten
des preußiſchen Landesökonomje Kollegiums fand eine
Sitzung der Vorſitzenden der preußiſchen Landwirtſchafts
kammern ſtatt Man beſchloß einſtimmig Proteſt gegen die
Ausſchaltung der Landwirtſchaftskammern bei der Beratung
des Geſetzes über die Neugeſtaltung der Landwirtſchafts
kammern zu erheben

Der 10 prozentige Lohnabzug
Köln 24 Juni Der Regierungspräſident gibt bekannt

daß die Rheinland Kommiſſion den zehnprozen
tigen Lohnabzug genehmigt hat

Unterbaltungsbeilage der Saagle Zeitung
Sonnabend der 26 Juni Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
on Zobeltitz Kauferſtreik Stimmungsbild von Guſtav
Zochſtetter Karlsbader Hochſaiſen Altgermaniſche

Zrinlerweisbeit Bunte Zeitung Literatur

Die Meiſterſinger von NKürnberg
Halle 24 JuniDas Beſondre bewährt immer wieder Zugkraft uch in

a Zeit der allgemeinen Theatermüdigkeit Das Theater war
anſcheinend ausverkauft man erlebte eine Johannistagfeier von
der man recht gute Eindrücke mitnahm Wären einzelne Rollen
noch zweckentſprechender beſetzt geweſen ſie hätte ausgezeichnet
ſein können

Mit beſondrer Erwartung ſah man diesmal dem dekora
tiven Teil entgegen Leopold Sachſe hat an dieſer Stelle
vor kurzem über die Erwägungen berichtet die ihn veranlaßten
die alte durch das Zauberwort Bayreuth geheiligte Schablone
zußsrge en daß wir auf ſeine Ausführungen verweiſen könnens liegt kein Grund vor die von Wagner ſelbſt geſchaffenen
Bühnenbilder als unbedingt bindend für alle Zeiten zu betrach
ten Wer neue Bahnen einſchlagen will wird ſich in erſter Linie
die Frage vorzulegen haben ob ſich die neue Ausſtattung mit dem
Stil des Werkes in Einklang bringen läßt Die Frage kann

betreffs der nach Sachſes Jntentionen von Tierſch geſchaffenen
Dekoration ohne Zweifel bejaht werden Wenn eine Szenerie
um Widerſpruch reizen konnte ſo war es nur die zum zweiten
ufzug deren zyklopiſche Primitivität ſich mit der Gotik der

muſikaliſchen Sprache nicht reſtlos deckte Dagegen wurde trotz
der Raumbeſchränkung gute Tiefenwirkung erzielt vorteilhaft

ar auch die Schlußdeleuchtung Und Hand aufs Fern auf die
lluſtonsbühne werden wir gerade bei Wagner nie ganz verzichten können Am eheſten noch im Triſtan wo das belbkaliv

malende Element der Muſik ganz zurücktritt Die ſtrenge die
ſenkrechte betonende Linienführung des erſten Szenenbildes die
auf alles nebenſächliche Beiwerk verzichtete war ſehr eerdacht und ausgeführt Ein Bild von ganz intimem Reiz au
in der ſein abgetönten itadtung gewährte die Werkſtatt Und
z ieſe in dex Anlage wieder gar auf große zirkungen geſtellt iſt hier noch kaum ſo lebens rot und farben
ſatt gezeigt worden wie diesmal

Der muſikaliſche Teil unter Leitung von Oskar Braun
ſtand ebenfalls auf einer Höhe die nur durg ſorgfälltige Proben
erreichbar iſt Konnte auch das Vorſpiel n n

uGlanz beſitzen ſo erfreute andrerſeits die ſaubere Ausarbeitung
der einzelnen Stimmen die gerade in der Polyphonie der Meiſterrege

Der Marburger Frefſſpruch
Der Verteidiger in dem Marburger kriegsgericht

lichen Verſahren verſendet folgende Erklärung
1 Der Sachverſtändige Dr Jänicke hat nicht er

klärt daß einige Schüſſe von vorn gekommen ſeien er hat
vielmehr erklärt daß die feſtgeſtellten Schüſſe ſich ſämtli
mit den Angaben der Angeklagten decken einen Herzſchu
habe ein Gefangener von vorn erhalten jedoch erſt na
einem vorangegangenen anderen von hinten kommenden
Schuſſe durch den der Körper herumgeworfen ſei

2 Es iſt nicht wahr daß ein Angeklagter aus Tage
buchaufzeichnungen mitgeteilt habe daß ſich Vertreter einer
Korporation über die Schlappheit der Brigade Rum
ſchöttel und ein anderer ſich über die Aufhebung
des Standrechtes beſchwert habe Richtig iſt daß der
Angeklagte Jahn mitgeteilt hat daß auf Wünſche in
einer Führerverſammlung nach einem energiſcheren Vor
gehen und auf Beibehaltung des Standrechts der Kapitän
von Selchow erklärt habe man müſſe ſtets den Rechtsſtand
ſt wahren und nur das von der Brigade Befohlene aus

ren
3 Es iſt nicht richtig daß aus einem Bericht des

Sergeanten Wagner verleſen iſt daß die Gefangenen
den roheſten Miß handlungen von ſeiten der Zeitfreiwilligen
ausgeſetzt und daß Fußtritte an der Tagesordnung waren
Richtig iſt vielmehr daß ein Feldwebel Dahlheim den Be
richt ſelbſt gemacht hat ohne bei der ganzen Expedition nach
Thüringen zugegen geweſen zu ſein und daß Wagner unter
Eid erklärt habe er könne ſeine in dem Bericht verwandten
Angaben nicht aufrechterhalten

Jn der Heſſiſchen anLeutnant Duderſtadt der ſeinerzeit der Volks
kompagnie Marburg angehörte aus den perſön
lichen Eindrücken des Marburger Prozeſſes das Fazit
Seinen beachtenswerten Ausführungen entnehmen wir fol
gendes Es iſt ja ſo bezeichnend daß weder der Anklage
vertreter noch der Verteidiger noch auch der Vorſitzende in
Plaidoyers und Urteilsbegründung auf die Ausſage des
Zeugen Leutnant d R Hakens mit einem Wort ein
gingen der als Kamerad über Kameraden offenſichtlich
aus ſchwerſtem Herzen heraus unendlich
Herbes zu beſchwören ſich verpflichtetfühlte Es iſt ja ſo bezeichnend daß die liebenswürdige
Behandlung aller Entlaſtungszeugen in ſchrillem
Gegenſatz ſtand zu dem ſchroffen und kränkenden Ton den
der Vorſitzende den Belaſtungszeugen gegenüber im
mer von neuem zur Schau trug Es iſt ja ſo bezeichnend
daß mit keiner Silbe an der Glaubwürdigkeit der mehr oder
weniger intereſſierten Zeugen aus der Oberſchicht ge
zweifelt wurde während die Glaubwürdigkeit der Zeugen
aus dem niederen Volke zerpflückt wurde Es iſt
ja ſo bezeichnend daß der Vorſitzende den Zeugen Schel
lenberg in rauhem Befeblshaberton unterbrach als
dieſer den Mut fand die wahren Gründe zur Aufſtellung
der ſogenannten Roten Garde auch nur zu ſtreifen Wie
durfte Schellenberg es wagen in dieſem Kreiſe verfaſſungs
treuer Männer dorauf hinzuweiſen daß die Tragödie von
Mechterſtedt in Wahrheit zurückgeht auf das Verhalten des
Generals in Weimar und des Majors inGotha die am 13 März eidbrüchig wurden und zu
Kapp ſich bekannten Und man verließ das Land
gericht mit dem ſeltſamen Geſfühl daß Herr Lem mer
15 Zeitfreiwillige erſchoſſen und die 59jährige Frau Wolf
Herrn Goebel mißhandelt hätte Der quälende Alpdruck
einer Gerichtsverhandlung beigewohnt zu haben die zu den
Fällen flugkeHartung Vogel HillerHelmhake Marloh und Keſſel den Fall
Goebel hinzuſügte wurde ein wenig behoben durch das
hbefreite Aufatmen daß wenigſtens von der Marburger
Studentenſchaft als Geſamtheit das was ſie
quälte und was man ihr vorwarf genommen iſt Rein
und klar hebt ſich ſchon heute die Scheidewand zu denen
hin die ſogar nach Anſicht dieſes Gerichtshofes Belei
digungen und Miß handlungen von Gefan
genen ſich haben zuſchulden kommen laſſen Da können
wir aufatmen die wir bangten und ſorgten um Ehre und
Anſehen der Studentenſchaft und um Wahrung echter
akademiſcher Würde

Fritz F atte den Hans Sachs geſchickt angelegt
und brachte den überkegenen Humor des menſchenkundigen
Schuſterpoeten glücklich zur Darſtellung Seiner Stimme fehlt
noch immer das Sammetweiche das man in dieſer Rolle nur
ungern miſſen mag Namentlich die Höhe iſt oft ſtarr und un
belebt Jm zweiten Aufzug war er erheblich glücklicher als am
Anfang Cornelius Barck als Pogner war ſtimmlich nicht her
vorragenb der Ton flackernd und unruhig Uebrigens waren
Sachs und Pogner in Maske und Kleidung zu wenig unter
ſchieden Zu den beſten Leiſturgen des Abends gehörte der
Beckmeſſer von Oskar Laſſner Gaſt Er vermied es in der
oft beliebten Weiſe übertreibend zu karikieren und den ältlichen
Freier zum e n zu erniedrigen Sein Spiel hielt ſich bei
aller Ausnützung komiſcher Wirkungen doch ſtets in den gebotenen
künſtleriſchen Grenzen Und auch als Sänger erwies er ſich als
intelligenter Könner der die ihm von der Natur verliehenen
nicht überreichen aber guten Mittel durch kultivierte Technik zu
meiſtern verſteht Willy Zilken aks Stolzing war ziemlich
ſebt am Ort Wenn eine Rolle auf die rein materielle Wirkung
er Stimme ellt iſt ſo iſt es dieſe Und gerade in dem Punkt

verſagte der Sänger deren künſtlich hochgeſchraubte Stimme keine
ſinnlichen Reize ins Treffen führen konnte Auch ſchauſpieleriſch
enttäuſchte er Man konnte glauben einen ſtreifleinen engli
ſchen Lord zu ſehen ſtatt eines für die Kunſt und die Liebe ent
flammten jungen Ritters Dagegen zeichnete ſich Eugen AlbertsDavid durch Friy e und jugendliche Lebhaftigkeit aus nicht zu

vergeſſen daß er den Vorzug hat auch ſingen zu können Für
die Eva brachte Hilde Voß alle erforderlichen Eigenſchaften mit
reizvolle Erſcheinung anmutiges Spiel und eine klar helle
Stimme i aber nicht heller werden darf Henriette Böhmer
vertrat die Magdalena in Spiel und Geſang mit ſchönem Erfolg
Die ſonſtigen Zunftgenoſſen von Fritz Schneiders Voge ſang bis
zu Ernſt Wiechert s Foltz de ſich mit einer gemeinſären
Anerkennung bignügen Die Hauptdarſteiller und KapellmeiſterBraun mußten i am Schluß wiederholt zeigen auch Tierſch
wurde gerufen blieb aber unſichtbar Dr I Kleemann

Die Not der deutſchen Wiſſenſchaft
Jm Reichsminiſterium ſand am Mittwoch eine Beſprechung

über die Notlage der deutſchen Wiſſenſchaft ſtatt an der außer
den Vertretern des Reiches und der Hochſchulſtaaten Vertre er
der deutſchen Akademien und der Vorſitzende der neu gegründeten
Not gemeinſchaft der deutſchen W le chaft teil
nehmen Die Notgemeinſchaft der deutſchen Wiſſenſchaft in der
o die ſämtlichen deutſchen Akademien die Univerſitäten und die
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Deutſches Reich
Maßnahmen gegen Beamtenüberalterung Nach dem

inzwiſchen verabſchiedeten Entwurf eines Geſetzes betreffend
die anderweite Regelung der Verſorgungsbezüge der zum
1 April 1920 oder einem früheren Zeitpunkt in den Ruhe
ſtand verſetzten unmittelbaren Staatsbeamten deren Hinter
bliebenen und der Hinterbliebenen der vor dem 1 April
1520 verſtorbenen Beamten VeamtenAltruhegehaltsgeſetz
werden wie aus der Beantwortung einer Anfrage in der
Preußiſchen Landesverſammlung durch den n
hervorgeht die ſeit dem 1 April 1919 aus eſchiedenen Be
amten und ihre Hinterbliebenen bezüglich ihrer Verſor
gungsbezüge mit geringfügigen Ausnahmen den nach dem
1 April 1920 ausgeſchiedenen Beamten und deren Hinter
bliebenen gleichgeſtellt Geſetzliche Maßnahmen zur
gung der Ueberalterung der Beamtenſchaft ſind in Vor
bereitung

Die Abfindung des Fürſten von Waldeck Pyrmont
Die Waldecker Zeitung gibt durch Sonderdepeſche aus
Aroldſen vom 24 Juni bekannt In der heutigen Sitzung
der Waldeck Pyrmontſchen Landesvertretung wurde der
Antrag des Geſetzgebungsausſchuſſes betreffend die Ab
n des Fürſten von Waldeck mit 15 gegen 5 ſozial
emokratiſche Stimmen angenommen Für den Antrag

hatten auch zwei Sozialdemokraten geſtimmt Der Fürſt
erhält darnäch die Domäne Hünighauſen bei Aroldſen
die Oberförſterei Aroldſen das Schloß in Pyrmont mit
Hofgarten ſowie das fürſtliche Erbbegräbnis in Rhoden
mit zugehörigem Grundſtück An barer Abfindung er
hält der Fürſt außerdem die Summe von 34 Millionen
Mark die zum größten Teil für die Reichsvermögens
ſteuer verwendet werden ſollen

Der bayriſche Städtebund gegen die Berliner Preisdiktatur
Der bayriſche Städtebund trat heute zu einer dreitägigen Tagung
zuſammen Jm Mittelpunkte ſtehen wirtſchafts und ernährungs
politiſche Fragen Der bayriſche Städtetag wird vor allem gegen
die Berliner Preisdiktur Stellung nehmen

Neuordnung der engliſchen Konſulardiſtrikte in Deutſchland
England hatte Bayern für ſeine Konſularzwecke geteilt und die
Rfalz dem hefligen Konſulat in Köln zugeteilt Auf Vorſtellung
Bayern hin hat England eine Neuordnung der engliſchen Kon
ſulardiſtrikte in Deutſchland vorgenommen und dann Bayern
dem Amtsbereich des engliſchen Konſuls in München zugeteilt

Frankreichs Botſchafter in Berlin Die Ernennung eines
diplomatiſchen Vertreters der franzöſiſchen Republik in der
deutſchen Reichshauptſtadt war ſchon in den Vorkriegsjfahren
eine delikate Angelegenheit Das politiſche Moment hatte da
bei als unſichtbare doch um ſo fühlbarere Begleiterſcheinung
zu gelten und es bedurfte großen perſönlichen Taktes um
Reibungsflächen hier hintanzuhalten Nun iſt es 5Fffenbar
anders geworden Frankreich hat jetzt in dem früheren Prä
ſidenten des Rechnungshofes Charles Laurent nicht einen
Berufsdiplomaten ſondern einen wirtſchaftlichen Fachmann
zum Geſchäftsträger in Berlin beſtellt und ihm iſt bereits
von deutſcher Seite bezeugt worden daß gegen ſeine Be
rufung keine Bedenken deutſcherſeits vorliegen Die öffent
liche Meinung Deutſchlands nimmt gern davon Notiz daß
wie das Petit Journal bemerkt in dieſer Wahl zum Aus
druck kommen ſoll wie großen Wert die franzöſiſche Regie
rung darauf legt über die finanzielle und wirtſchaftliche
Lage Deutſchlands gut unterrichtet zu ſein und welche Be
deutung ſie der Wiederherſtellung der Handelsbeziehungen
zwiſchen beiden Ländern beimißt Herr Laurent iſt 64 Jahre
alt alſo über die Lebenslinie hinaus auf der politiſche Lei
denſchaft oder Voreingenommenheit keicht das Geſichtsfeld
verdunkelt Seine langjährige Tätigkeit als Leiter induſtriel
ler und finanzieller Unternehmungen befähigt ihn im be
ſonderem Maße zu einem Urteil darüber wie ſehr Frank
reich zu ſeiner wirtſchaftlichen Wiedergeneſung auf den Han
delsverkehr gerade mit Deutſchland angewieſen iſt Wichtiger
als mit weibiſcher Hyſterie der Schuldfrage an Vergangenem
nachzugrübeln was immerhin ohne praktiſchen Nutzen ſein
wird iſt es doch die nüchterne Wirtſchaftsſtatiſtik zur Hand
zu nehmen und aus ihr zu erſehen welchen ſteigenden Nutzen
Frankreich früher aus dem geregelten Warenaustauſch mit
Deutſchland gezogen hat Kein anderes Land war beiſpiels
weiſe ſo bereitwilliger und ſo gut zahlender Abnehmer fran
zöſiſcher Weine wie Deutſchland woraus allein ſchon folgt
daß es mit einem herriſchen Gebaren der Wiedergut

eeerreeeeeee die Notwendigkeit der Bewilligung eines Reichszuſchuſſes
von 20 Millionen Mark nachgewieſen wird um den
drohenden Zuſammenbruch der deutſchen wiſſenſchaftlichen For
ſchungsarbeit abzuwenden Durch eindrucksvolle Darlegungen der
anweſenden Gelehrten unter denen ſich die Profeſſoren v Har
nack Planck Diels Haber Wolters München
Edward Schröder Göttingen und Le Blane Leipzig be
fanden wurden die Ausführungen der Denkſchrift in überzeugen
der Weiſe unterſtützt Jnsbeſondere wurde eindringlich zum Aus
druck gebracht daß ein Wiederaufbau der Wirtſchaft unſeres
Vaterlandes allein auf dem Boden einer geſteigerten Lei
ſtung der Wiſſenſchaft in ihrem Geſamtumfang gelingen
kann und daß daher der gegenwärtige Zuſtand in dem aus
Mangel an Mitteln alle wiſſenſchaftliche Produktion niederliegt
ſchleunigſten Eingreifens mit reichen Mitteln bedarf Allſeitig
wurde die Notwendigkeit betont daß das Reich an der Seite der
Bundesſtaaten hier mit einzutreten habe und die Hoffnung aus

e daß auch der neu gewählte Reichstag diefer großen
ufgate einſichtiges Verſtändnis entgogenbringen werde

Kunſt und Wiſſenſchaft

ine engliſche Einladung an Wiener Profeſſoren Von
mehreren engliſchen Univerſitäten iſt eine Einladung
an die Profeſſoren der Wiener u e e ergangen Die engliſchen Schweſteranſtalten die damit als erſte die
Kluft zu überbrücken beginnen die der Krieg bei den inter
nationalen wiſſenſchaftlichen Beziehungen geriſſen hat beab
ſ tigen eine beſtimmte Anzahl von Wiener Univerſitätspro
eſſoren über die Sommermonagte als Gäſte bei ſich zu beherbergen
Dieſer Erholungsaufenthalt iſt derartig gedacht daß er ſich voll
ſtändig koſtenlos geſtalten würde Den Gelehrten würde gleich
zeitig die Gelegenheit geboten ſein die wiſſenſchaftlichen Jn
titute und Sammlungen Englands kennen zu lernen und in
irektem Gedankenaustauſch mit den Fachkollegen enge Be

ziehungen wiederherzuſtellen die nicht zuletzt Anzeichen einer
langſam beginnenden Völkerverſöhnung bedeuten

S iftungen für die Univerſität Jena Bei der Feier der gka
demi ſchen Preisverteilung in Jena die unter traditionellem
Gepränge in der Stadtkirche ſtattfand teilte der Rektor der Uni
verſität Geheimer Hofrat Dr Linck mit daß der verſtorbene

rofeſſor Dr Ernſt Stahl dem Botaniſchen Jnſtitut ein
apital von 300 000 Mark bigirrlaſe hat Verlagsbuchhändler

Eugen Diederichs in Jena ſtiftete 50 000 Mark zur Er
teilung eines Lehrauftrages i deutſche beſonders thüringiſche
Volkskunde Die CarlZeiß Stiftung hat nach dem Willen Ern ſt

De V r v u ewendet Jmen enjahr ge e Uniper n den Schutz und in di
Fürſorge des neugegründeten Thüringen über
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völkerverbindenden freien Handels muß ſeine alten Ufer wie
der gewinnen und erweitern ſoll eine elementare Voraus
ſetzung für wirtſchaftliches Aufblühen auf beiden Seiten er
ſchloſſen werden Ein Berufsdiplomat hätte hierfür nicht
zas erforderliche Augenmaß Deshalb darf in der Entſen
ung von Charles Laurent nach Berlin ein Zeichen er
vachender tieferer Einſicht der franzöſiſchen Regierung ge
ſehen werden Spa braucht uns nicht mehr zu ſchrecken
Wirtſchaftliche Naturgefetze find ſtärker als die politiſche Vor
ſtellungswelt Deutſchland wie Frankreich müſſen in erſter
Linie leben Und Gütererzeugung wie Güteraustauſch ſind
die beiden Pole von denen aus dererzeugt wird ebenſpendende Strom

Ausland
Oas dentſch holländiſche Kredit und Kohlenabkommen

Haag 24 Juni Der Verband niederländiſcher Fabri
kantenVereinigungen richtete an die zweite Kammer eine
Eingabe in der eine Anzahl Bedenken gegen den Geſetz
zntwurf betreffend das holländiſch deutſche Kredit und
Kohlen Abkommen vorgebracht werden

Ein Aufruf des Völkerbundes
London 24 Juni Havas Der Völkerbund fordertm einen Aufru alle Länder der Welt auf Geldmittel

ur Berumpfung der Typhusgefahr in Polen und den
Nachbarländern zur Verfügung zu ſtellen Die britiſche
Regierung hat ſofort 50 000 Pfund Sterling bewilligt
anter der Bedingung daß alle anderen Länder ebenſo
hohe Summen aufbringen

Die Aufruhrbewegung in Hriand
Haag 23 Juni Eig Meldung Die aus London ein

wrefſfenden Nachrichten über die Lage in Jrland lauten immer
zeunruhigender Die Zeitungen geben zu daß es ſich nicht
mehr um eine lokale Aufſtandsbewegung gegen die engliſchen
Beſetze handelt ſondern um einen regelrechten Aufruhr der
mit allen militäriſchen Mitteln unterdrückt werden müſſe
Beſonders bedrohlich ſei die Lage in London Derry wo
die Kämpfe zwiſchen den Sinn Feinern und britiſchen Poli
zeitruvpen fortdauern Das Geſchäftsleben in der Stadt ruht
vollkommen Alle Geſchäfte werden geſchloſſen gehalten ebenſo
Banken und öffentliche Anſtalten Geſtern kam es zu einem
neuen Zuſammenſtoß zwiſchen Sinn Feinern und engliſchem
Militär Auf beiden Seiten wurde ſcharf geſchoſſen Eine
Anzahl Perſonen iſt getötet worden Die gefährliche Lage
in Irland droht außerdem dadurch eine Verſchärfung zu er
fahren daß ein allgemeiner Eiſenbahnerſtreik vor der Tür
ſteht Die Eiſenbahner haben ſich mit den Sinn Feinern
ſolidariſch erklärt und weigern ſich Züge abzufertigen die zu
Transportzwecken beſtimmt ſind Wie geſpannt die Lage iſt
beweiſt auch das Attentat das vorgeſtern auf den Vizemilitär
gouverneur von Jrland General Roberts von Sinn Feinern
verübt wurde Als ſich der General auf der Fahrt nach Dublin
befand wurde ſein Automobil in der Nähe der Stadt von
einem Hagel von Gewehrſchüſſen empfangen Auch einige
Bomben wurden geworfen die den Wagen ſchwer beſchädig
ten Die Verletzungen Roberts und ſeiner Begleiter ſind
ſchwer Jn Londoner Regierungskreiſen verfolgt man die Ent
vicklung der Dinge in Jrland mit wachſender Beſorgnis

Die polniſche Kabinettsbildung
WTB Warſchau 24 Juni Deutſch polniſcher Preſſe

dienſt Grabski iſt vom Staatschef mit der Bildung des
Kabinetts betraut worden

tzochſchulnachrichten

Der Baudirektor des Hamburgiſchen Staates Dr Jng
Fritz Schumacher geb 1869 zu Bremen früher ord Pro
ſor an der Techniſchen Hochſchule zu Dresden iſt als Nach

jolger Rehorſts zum beſoldeten Beigeordneten der Stadt Köln
zewählt worden Der bisherige ord Profeſſor an der Aniverſi
tät Czernowitz Dr jur Alfred Amonn iſt als Nachfolger
A Spiethoffs zum ordentlichen Profeſſor der Nationalökonomie
an der deutſchen Univerſität in Prag berufen worden

Sport der Saale Feitung
D f L Halle 96 Sonnabend den 26 Juni abends 187 Uhr
m Vereinsheim Verſammlung der Jugend Sport Abteilung Er
ſcheinen ſämtlicher Jugend Mitglieder dringend erforderlich

Vermiſchtes
Nachſpiel zum Raub in der Zitadelle Wie wir mitteilten

wurden zu Anfang Juni wegen des Millionendiebſtahls an dem
ezumäniſchen Gelde auf der Spandauer Zitadelle vier Mann ver
daſtet darunter auch ein Arbeiter Heinrich Peſchges aus der Ber
lichingenſtraße die in der Revolutionszeit zur Wache des Julius
turms gehörten Die polizeilichen Ermittelungen ergaben daß

t Frau Peſchges um die Geldquellen ihres Mannes gewußt
tte
on dieſen Vorgängen hörten zwei junge Leute aus der Hutten

ges in Berlin ſie erbrachen die von der Kriminalpolizei ver
chloſſene Wohnung Peſchges deren ganze Ausſtattung beſchlag
nahmt war und holten alles heraus was ſie s fort
chaffen konnten um es zu Geld zu machen Schließlich konnten
e verhaftet werden

Ein Rieſenſchwindel hat ſich in Wien ereignet Wie
das Berl Tagebl meldet hat dort ein Budapeſter
Miniſterialbeamter namens Martin Jellinek eine
große Anzahl von Perſonen zumeiſt Börſenſpekulanten um
insgeſamt 450 Millionen Kronen betrogen Jellinek hatte
erklärt daß er durch ſeine Verbindungen mit der Entente
fremde Valuten zu einem billigeren als dem Tageskurſe
beſchaffen könne Viele Spekulanten übergaben ihm bedeu
tende Summen ſogar Millionen Vor zwei Wochen teilte
J den Klienten mit daß er ins Ausland reiſe um dort die

aluten zu holen Er werde im Juli zurückkehren Jetzt
iſt er ſpurlos verſchwunden Die Zahl der Geſchädigten
beläuft ſich auf 1500 Ein Strafantrag gegen Jellinek
wurde bisher nicht erſtottet da die Geſchädigten befürchtenmüſſen ihrerſeits wegen Valutaſchiebung zur Verantwor
tung gezogen zu werden 450 Mill Kronen bedeuten ja
chließlich keine al rieſige Summe mehr Aber 1500

enſchen auf den Leim zu führen za eine recht anſehn
liche Leiſtung Man wird eine Beſtätigung dieſer Mel
dung erſt noch abzuwarten haben

Wohnlauben auf Erbpacht Die Stadt Spandau be
jetzt einen Plan vor wona ein Rieſengelände das

ch in Händen der Stadt befindet r Bau von Wohn
üben in Erbpacht gegeben werden ſoll Es wird zugleichn Wettbewerb ausgeſchrieben werden um a e

machungskommiſſion fortan nicht getan wäre Der Strom des

Die Frau wurde darauf in Unterſuchungshaft geſetzt

Entwürfe zu erhalten Das Hauptaugenmerk wird darauf
gelegt daß ſich die Anſiedler die Wohnlauben mit den z
Zt erhältlichen Baumaterielien ſelbſt errichten können
Nur auf dieſem Wege dürften Erſparniſſe erzielt werden
Man rechnet eventuell auch mit Zuſchüſſen des Wohnungs
verbands Das Siedlungsgelände befindet ſich unmittelbar
an der Wohngrenze von Spandau an der Falkenhagener
Chauſſee

handel Gewerbe und verkehr
Albert Pintſch f

WTB Berlin 24 Juni Am Dienstag ſtarb Albert
Pintſch Vorſitzender des Auſſichtsrates der Julius Pintſch
Aktiengeſellſchaft Vor der Gründung der Geſellſchaft war
er langjähriger Mitinhaber der Firma Julius Pintſch

Mitteldeutſche Privatbank Akt Geſ in Magdeburg Jn der
Generalverſammlung wurde das Rechnungswerk für 1919 geneh
migt das die Verteilung einer Dividende von 9 7 Prozent ge
ſtatten würde Die Anregung eines Aktionärs nur 8 Prozent
Dividende zu verteilen und das reſtliche 1 Prozent der Reſerve
zuzuſchlagen wurde von der Verwaltung unter Hinweis auf den
Fuſionsvertrag mit der Commerz und Disconto Bank und die
vorfichtige Bilanzpolitik der Verwaltung widerſprochen Jn der
anſchließenden außerordentlichen Generalverſammlung wurde der
bekannte Verſchmelzungsvertrag mit der Commerz
und Disconto Bank in Hamburg und Berlin genehmigt Auf
verſchidene Anfragen teilte die Verwaltung mit daß das Kon
ſortium das einen Teil der neuen Aktien der vereinigten Ban
ken übernimmt eine Propiſion von 235 Prozent erhalten werde

Erwerb einer ſchwediſchen Loomotivfabrik durch Sowjetruß
land Eine der größten Jnduſtrieunternehmungen Schw dens
die Aktiengeſellſchaft Nydkviſt und Holms eine Lokomotivfabrik
bei Trollhättan iſt an ein ruſſiſches Konſortium verkauft worden
das vertreten wird durch den Vertrauensmann der Sowjetregie
rung in Schweden den Advokaten Hellberg Man erwartet daß
die Fabrik ganz zur Fabrikation von Eiſenbahnmaterial für
Sowjetrußland eingerichtet werden wird Die Kaufſumme iſt
unbekannt Das Aktienkapital der Gefellſchaft beträgt 6 Mill
Kronen
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in Querfurt wurde Konkurs erklärt
W Die Verkehrslage im Ruhrrevier war in der vergangenen

Woche ſowohl im Eiſenbahntransport als im Waſſerſtraßen
verkehr im allgemeinen günſtig Dem Umſchlag und Verſand
kommt allerdings zugute daß die Förderung im Vergleich zum
Vormonat nachließ Die Wagengeſtellung betrug in der ver
gangenen Woche werktäglich etwa 20 730 Wagen Fehlziffern
waren nur am 14 Juni zu verzeichnen Die Lagerbeſtände gingen
weiter zurück Sie betrugen am 19 Juni insgeſammt 282 816 Ton
nen Der Kohlen und Koksumſchlag in Duisburg und den Ruhr
orter Häfen ſtellte ſich werktäglich auf 27 775 Tonnen Der weitere
Abtransport auf dem Rhein vollzog ſich ohne Störungen da
Kähne Raum und Schiffskraft zurzeit noch hinreichend zur Ver
fügung ſtehen Dasſelbe gilt für den Umſchlag und den Verſand
auf den Kanälen der ſich in der Vorwoche auf faſt 28 000 Tonnen
täglich belief

eeeeeeeeeee32gLetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Entwaffnungsfrage
N Frankfurt a 25 Juni Eigene Drahtnach

richt Der Berliner Vertreter der Frankfurter Zeitung
verichtet Die ſcharfe Stellung der Alliierten in der Ent
waffnungsfrage kann eine 47 kritiſche Lage herbeiführen
da ſo viel wir wiſſen der Reichswehrminiſter entſchloſſen
iſt ſein Verbleiben im Amte von der Velaſſung der jetzigen
Stärke der Truppenabhängig zu machen Es bedarf kaum
eines Hinweiſes daß eine aus dieſem Anlaß entſtehende
Kabinettkriſe bei der Zuſammenſetzung und inneren
Schwäche der neuen deutſchen Regierung unlösbare Schwie
rigkeiten bieten könnte Jn deutſchen politiſchen Kreiſen
auch in denen der Regierung werden die drei Noten der
Alliierten mit lebhafter Beſtürzung aufgenommen und es
wird in der erſten Erregung bereits ausgeſprochen daß das
Werk von Spa dadurch von vornherein vereitelt werde

Streikmeldungen
N Dortmund 25 Juni Eigene Drahtnachricht

Die Belegſchaft der Zeche Hanſa iſt wie aus Mengede ge
meldet wird in einen Teilſtreik eingetreten Anlaß dazuhaben die Lebensmittelſchwierigkeiten und der bevorſtehende

Stenerabzug gegeben

Die ungenügende Brotverſorgung im Ruhrrevier
N Voch um 25 Juli Eigene Drahtnachricht DieVertreter des alten a garder tn J und

Huſemann atte eine Beſprechung mit dem laſen der

T ülwe J d h e Verlag

Wochenmenge habe in einer Anzahl von Gemeinden rhon
auf 2 Pfund herabgeſetzt werden müſſen Dazu ſei die Be
ſchaffenheit des Brotes ſchlecht Der Jnduſtriebezirk ſei gegen
jiber anderen Landesteilen benachteiligt Darin liege eine
große Gefahr für die Kohlenförderung Der Präſident der
Reichsgetreideſtelle ſagte zu daß alles geſchehen ſolle um
eine Kataſtropge zu vermeiden Das ietzt in großen Mengen
eingehende Auslandsmehl ſolle vorerſt dem Jnduſtriebezirf
überwieſen werden

Die Abſtimmung in Oſte und Weſtpreußen
Königsberg 25 Juni Eigene Drahtnachricht

Nach Aeußerungen von Mitgliedern der n
Kommiſſion erwarten dieſe die endgültige Entſchei uns
des Oberſten Nates in Paris über die weſt und oſt
preußiſchen Abſtimmungsgebiete für Ende Auguſt Ja
dentſchen Kreiſen ſieht man dieſem Termin mit
ſicht entgegen Ueber die Möglichkeit eines poln 277
Verfnuches Oſtpreußen nach einer dentſchlandgünſtigen
Volksab timmung durch Gewalt an ſich zu bringen
änßert ſich der Reichkskommiſſar für das Abſtimmungs
gebiet auf eine Anfrage nnſerem Korreſpondenten
gegenüber eine ſolche Möglichkeit ſei vor dem Beginn
der polniſch ruſſiſchen Kämpfe allerdings zu befürchten
geweſen jetzt aber ſehr unwahrſcheinlich da die Polen
für dieſen Zweck keine Truppen verfügbar haben E
ſei aber nicht ausgeſchloſſen daß polniſche Agitatoren
von denen ſich etwa 1590 im Abſtimmungsgebiet auf
halten Putſchuerſuche unternehmen und dabei Hilfe vor
gewiſſer ausländiſcher Seite erhalten würden Ein
ſolches Unterfangen würde aber unterdrückt werden
Man dürfe Oſtpreußen nicht mit dem bereits abgetrete
nen Gebiete vergleichen Es ſei aber dafür zu ſorgen
daß die Venzlkernng ſis nicht zu Feindſeligkeiten ver
leiten Iaſſe die die Entſcheidung des Oberſten Rates be
einfluſſen und das ſicher zu erwartende günſtige Ab
ſtimmungsergebnis gefährden könnten

Bürgen für die Lebensmittel Kredéte
N Berlin 25 Juni Eigene Drabtuachricht

Wie die Nene Berliner Zeitung erfährt ſind von det
Regierung zahlreiche deutſſe Firmeninbaber gebetes
worden ſich bei Lebensmittelkrediten für die Bezahlung
der Schuld mit ihrem guten Namen zu verbürgen Sehr
viele der angefragten Induſtriellen und ſonſtige gutge
ſtellten Geſchäftsinhaber haben ohne weiteres zuge
ſtimmt

Der Anfſtand in Jrland
Haog 25 Juni Eigene Drahtnachricht Dew

Dailn Telegraph zufolge befinden ſich zahlreiche iriſche
Landesteile in völligem Aufruhr Es habe ſich bereits
eine revolntionäre Regierung gebildet die mit drak
niſchen Maßnahmen gegen die Engländer vorgehe
Unterſtützung finde ſie bei einem großen Teile der Be
amtenſchaft namentlich der Poſtbeamten Beſondere
Gerichtshöfe und Verwaltungsbehbörden ſeien eingerich
tet worden Die Poſt habe revolutionäre Freimarken
in Umlauf geſetzt Alle Maßnahmen laſſen darauf
ſchließen daß es ſich um Entſcheidendes handelt

Ruſſiſche Sommeroffenſive gegen Polen
N Haag 25 Juni Eigene Drahtnachricht Dü

Morning Poſt meldet ans Warſchanu daß eine mächtige
Sommeroffenſive der Ruſſen nun zur Gewißheit ge
worden ſei Der ruſſiſche Armeerat ſtelle eine Armee
zwiſchen Bereſing und Dwina auf und werde bis Mitte
Juli 50 Diviſionen für einen Angriff auf Polen kon
zentriert haben mit 25 weiteren in der Reſerve

Die Offenſive gegen die türkiſchen Nationaliſten
N Baſel 25 Juni Eigene Drahtmeldung W

aus Smyrna gemeldet wird hat die große Offenſive gegen
die türkiſchen Nationgliſten begonnen Nach griechiſchen
Meldung wurde der in der Gegend von Akhiſſar ſtehende
Feind frontal und von der Flanse angegriffen und zog ſich in
Unordnung zurück Akhiſſar ſoll am Mittwoch von der
weiter nach Norden vorrückenden Griechen beſetzt worden
ſein Wie weiter gemeldet wird haben die türkiſchen
Nationaliſten die Ernenerung des Waffenſtillſtandes mit
Frankreich abgelehnt Die Feindſeligkeiten ſind wieder auf
genommen worden Die RNationaliſten haben bereits einen
heftigen Angriff gegen Stadt Merſina eingeleitet Nach
einem Telegramm des Corriere deſla Sera aus Konſtan
tinopel werden die Friedensbedingungen von den Nationa
liſten einmütig abgelehnt

Halliſcher Witterungsbericht
c

24 Juni 25 Juni9 Uhr abends TUhr morgens

Barometer Millimeter 758 3 757 8Thermometer Celſius 16 0 13 5Rel Feuchtigkeit 50 51Wind W 1 W 2Maximum der Temparatur am 24 Juni 19 5 C
Minimum in der Nacht vom 24 Juni zum 25 Juni 9 C
Niederſchläge am 25 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitung
Sonnabend den 26 Juni

Nach vorübergehendem Regen zunächſt wieder auftlärend
mäßig warm

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 24 6 44 am 25 6 40 m

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus AktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 24 Juni 1920 Am 24 dieNr 38 u 2082 in Aken ein d m 24 Juni trafen Kähre
r

Da hilft nur Kukir so
das ſchnell und ſicheHühneraugen

Jede boſſere Dyogerie führt Kukirol

Verantwortlich d volit Teil Guſtav JacobMargella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Ha
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ann der vielseitige InstrumentalistZrekv Wir telepatische Rätsel

Walter Wiehard das Original
Maria Carmwen
Mizzi Schwerz

Fritzi Funke
Wy Arntfeld

Sölfshes Solbad Witte
onnabend den 26 Juni 1920 nachm 3 Uhr

Grosses
Wohltätigkeits Konzert

zum Besten der ausCisass Lothringen vertriebenen Deutschen
ausgeführt

rom Philharmonfschen Orchester Militärmusik
unter persönlicher Leitun

des Obermusikmeisters Rarl Steuer
Cintrittspreis Erwachsene 2 Mk Kinder I M

Gewinn und Verlust Ko

verrree SS 0 II
Abgeben u Staatsaufsicht 7733 970 66
Handlungsunkosten 22812748 12
Abschreſbung auf Bankgebäude 517 988 65
Reingewinn des 64 Rechnung

jahres 16572 262 60

47637 970 03

Allgemeine Deutsche Credit Anstalt
Dr SchoenKeller

llsenburg Harz Luft Rurort
EHerrliche Lage

Prospekt u Wohnungsnachweis
gratis von der Kurverwaltung
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W Thürinder Walckkurnerm
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Kig de nur b alen vervsä Fran

tur Nervose a C rholangabedürftige
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nach der Schweiz
nach Skandinavien

Proſpekte und Auskünfte koßenfrei
Reiſebureau der Humburg Amerika Linie

Berlin W Unter den Linden S
Vertreter in Halle Georg Schulze Bernburgerſtr 32

Reen
T bis 20 Juli
4 bis 19 Auguſt

10 bis 28 Juli
bis 25 Auguſt

a e

ſſPölauer Heice
Fnmnnunimiiiniiiiiniin

in sämilichen Räumen von

Leistners Waldhaus
Donnerstag den 1 Juli 1920 von nachm

3 Uhr an
Konzert

ceus geführt vom Philhar mon Orchester
Leitung Kapell meister Rarl Hören
und Kapellmeister Leo Schönbach

Peunien
im grossen Saal von nachm Uhr an

Gastspiel heiterer Musenkinder

im gr Saal von abends 8 Uhr
Mitwirkende RKünsitler

Dora Debicke Knna Enghardt
Irma Grawl Marta Klamts Hugo Claus

Alfred Tewis Leo SchönbachKeruledertreibriemen

bis zu den größten Abmeſſungen
Pumpenleder Handöleder für Fiegeleien

Manſchetten für Pumpen
liefert in langjähriger erſtklaſſiger Qualität

F Ato Gehrdens Leder u Riemenwerle
Magdeburg Breiteweg 160,62

Vexctäkt Imeiger

an aarar beſten

v i all Preis7 lagen Er atz
teile i größterO Auswahl

J Verſand nach
Einſendung einer Haarprobe

Hauben und Slſirn
Haar Retze

Kopfwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

ODaweuhaar

Zopf Siebent
Hale Leipziger Str 33

eeaooonnAuskunfteten

Beyrich GreveGr Steinſtr 31 l Tel 2144
22

Abfuhr instituto

Emil Banse
Kellnerſtr 1 Teleph 3297

El Licht u Hraftani be
leuchtungsk Klingel u
el Hnl Franz Berger

A d Universität 1
Tel 2332

Eſ Licht u Kraft Anl
Klingel Tei Blitzabl u

Bolenehtungs

L Rissland
Oryanderſtr 26 Tel ſ231

Gegründet 1872

Kinderwagen u Korbwaren
Th Lühr Leipzigerſtr 94

Telephon 6198

Möbe Spiegel und
Polstor warsoan

Ceore Schaſble
Gr Märkerſtr 2

Nänmasehinen
aueh Reparaturen

Singer 6o,
Leipzigerſtr 23

Opuker u optisehe
Anstalten

R Rleemann
Muritzzwinger 9

Sehäfte Fabrik
F Noah Leipzigerſtr 16

Schreibmas h u Revarat
SpezialReparatürwerkſtatt

aller Syſteme Max Knauth
Kl Ulrichſtr 1 Tel 4913

T

Schirme Stöeko Pfoifen
E Karras jun
Leipziger Suaße

Günstige Zugverbinäungen
ab Halle Klaustor

nachm 00 00 00 00 00 20 39
ab Bahnhof Döeuer tHeide
nschm 6 40 58 19 20 11 00

Für gute Verpiegung und reelle
Bedlenung ist Sorge getragen

Eintrittskarten im Vorverkauf für
Erwechsene 50 M und für Kinder l M
an der Tage skasse 2 M bezw 1,50 M

Vorverkauf bei
H Hothan Reinhold Koch Albert Manthey

Die mit unserer Gesellscheſt verschmolzene vor
malige Naumburger Braunkohlen Aktiengesellechalt
zu Naumburg hat am 1 April 1900 eine 55 Anleihe
von 1 Millionen Mark einge eilt in 1000 Stück auf
die Credit und Spa rbank zu Leipzig lautende durch
Blanko Indossenment BGbertragbare Schuldver
schreibungen über je 1000 Mork ausgegeben ur
Sicherung dieser Anleihe ist auf den Grundstücken
und Kohlenabbaurechten der Schuldnerin eine
Sicherungshypothek von Millionen Mark eingetragen
worden Der Zinsfuß dieser Anleihe ist vom l ſoa
nuar 1906 eb aut 4 herabgesetzt worden ZurVertreterin der Inhaber dieser Schuld verschreibungen
ist gemäß S 1189 B G B die Credit und Sparbenk
zu Leipzig bestellt worden Diese Vertretungs
befugnis ist erloschen Die Inhaber aus den be
zeichneten Schuldverschreſbungen werden hiermit
zu einer Versammlung auf Dienstag den 13 Juli
1920 vormittags 11 Uhr nach unserem Haupt
verwaltungsgebäude zu Halle a Riebeckplatz l
eingeladen und für den Foll ihrer Teilnahme ersucht
ihre Teilschuldverschreibungen soöätestens am 10 Juli
1920 wshrend der üblichen Geschäftsstunden bei der
Reichsbenk bei einem Notar oder bei einer enderen
durch die Landesregierung dazu geeignet erklärten
Stelle zu hinterlegen Der Hinterlevungsschein ist
bei Eintritt in die Gläubiger Versammlung vorzulegen

Tagesordnung
Bestellung eines gemeinsamen Vertreters zur

Wahrnehmung der vemeinsamen Interessen der In
heaber der Teilschuldverschreibungen mit der Be
fugnis des Vertreters Inhaits und Rangänderungen
Löschungen Entlassung von Grundstücken oder
Teilen solcher sowie von Kohlenabbaugerechtigkeiten
oder Teilen derselben aus der Pfandhaft zu den
Grundbüchern zu bewilligen und die Inhaber bei
der Geltendmachung der Hypothek zu vertreten

Halle a den 22 Juni 1920
A Riebeck sche Montanwoerke

Av tienqgesellschaft

L Hoffmann Heinrich

Achtung
Telefon Kaution
Für diejenigen Fernſprechteilnehmer im Deut

ſchen Reiche die den geforderten Betrag nur un
ern feſtlegen möchten iſt die unterzeichnete Ge
ellſchaft unter noch näher zu vereinbarenden Be
dinqungen bereit evtl die Kaution in Höhe von
1000 Mark gegen mäßige Gebühren in diskreter

ſtellen Gefällige Anfragen mit beige
2

Weiſe Frel Umſanag werden erbeten an die

h

Zu haben in all einschlä
gigen Geschäften
nur en Wiederverkösufer
Schrärnberg Uhrtedernfahnk

G m b iSchremberg i Württembg

nto per 31 Dezember 1919
e

e 8Allgemeine Deutsche Credit Anstalt Leiprig
Bllanz Konto per 31 Dezember 1912 r

Aktiva ſs Passiva 250600001Kasse fremde Geldsorten i 12500000u Gutheben bei Noten u rechnungsbenken I100556 135 12 Reservelonds r 76000
Wechsel und unverzinsliche Schatz S 17441090anweis ungen 466 667 921 93 Kreditoren I JNostroguthaben bei Banken und Akzepte und SchecksBanklirmen 142358 440 14 außerdem Aval u BüurgschaſtsLombards und Reports gegen bör rer pflichtungensengängige Wertpapiere einschl 121290 981 51Vorschüsse gegen Deutsche Kriegs Beamten Pensionsfonds 206441enieine 73506 302 41 Aktien Dividende noch nicht er
Vorschusse auf Waren und Waren nobene 200s40Iuverschiffungen 22 189439 89 Gewinn und Verlust KontoTigene Wertpaviere 46614 363 28 Reingewinn e e 16572 262 69
Konsortial u Finanzgeschäfte v 20276704 54

de Beteiligungen eie 8 7 573 425 men hDebitoren in laufender Rechnung 734011627 28

Bankgebäude 10554000Immobilien abzüglich Hypotheken 3611858

Mobiliar 10090Pfandbrief Abteilung Aktiv Saldo 1791 121 39

1649715339 1649713339

D rekt

Seidene 233/5

Damen Dluven

kauft man preiswert
Sehnee Nacht

Gr Steinſtraße 84

geführt

Tel

Oefem
aller Art in Kacheln u Eiſen
liefert von 300 W an
ſichtig erb

Be
Reparaturen u

Reinigen wenden billigſt aus

Carl Böhme Ofenfabrik
Scharrenſtr 8 2308

Benz n
verzollt mit Einfuhrgenehmi
gung und Freigabeſchein in
Keſſelwagen und Leihfäſſern
bauernd lieferbar

Lenge Co
DTe ephon 4075

Braunſchweig

Telegr Adr Motorlange

Deutſche Telefyn Kaution G Berlin W 57

empfiehlt

lam

ne
Künstliche

in Kautschuk
Gold Aluminium

us W

Umarbeten

xchlechtvitrender Gebisre

Brückenarbeit,

Goldkronen

Stiltzähne
zu mässigen

reisen

Zahnpraxis
z lernen 12
schräo gegenüber der

Ulrichkirche
echaeit

Jchn

r e
Haben Reen Asß

Jebert om vorigen Rechnungsi p 44zinsen in laufender Rechnung sowie
von Vechseln 33 326 776 207insen und Gewinn auf Wert

papiere 1 45782Provisionen 122863657 Tobvbeberschuss der Pfandbrief Ab
104702 69

47 637 970 o

en ſein
Gebildetes junges Mädchen

aus guter Familie
als Stütze geſucht
welche den Haushalt ſelbſt
ſtändig leiten und auch kochen
kann Hausmädchen und
Kinderfrau vorhanden Bild
und Gehal san prüche erbeten
unter G 3563 an die Ex
pedition d Ztg

T
Oberſekundaner

ſucht Lehrſtelle
techn Büro od Betrieb Off
uut H 3564 a d Exp d Zta

T
Alters und Erbteilungs

haiber w l ich mein in Alte
rode beleq ſehr gut erhalt
Wohnnaus r 12b

mit Stallgebäuden u Scheune
ſowie ſchönen Garten paſſ
für penſionierte Beamte ſo
wie nur Land wirtſchaft und
7 Ruten Acker am Sonn
abend den 26 Juni nach
mittags 3 Uhr im Wernick
ſchen Gaſtho e in Alterode

ve kaufen Beding werden
im Termin bekannt gemacht
Chr Stioler Alterode

Oſtharz

m
Suche ſür ſofort zu kauſen

oder zu pachten

Woſſermühle
evtl mit Landwirtſchait An
geb unt Angabe der Waſſer
kraft Leiſtungsfähigkert ſo
wie von Prers u An ahlung

unter A G 200 an Rud
Mosse Magdeburg

bbstplniage

nebſt Wohngebäude zu kaufen
gefucht Ausführliche Offert

erbeten an

Oſtharz öffentl meiſtbietend

in Die ErbtanteMittwoch Abonnement Poſe i 3 Akt v H Treller

Die mer Gaſtipiel vonrn h Fritz TurmSilvare
on W

Flachsmann a Erzieher Jn den Hauptrollen
Sonn ag abend Paul Beckers

Das reimäderlhaus und

E Jordan Berlin N20
Exerzierſtr 21 a

der Kapelle des

Mittwoch abend verschied nach langen mit großer Geduld
ertragenen Leiden unsere herzensgute Mutter Schwieger Großb
mutter Schwester und Schwägerin

fan Anna Wendenburg
im Alter von 68 Jahren

Olga Schönbrodt geb Wendenburg
Arthur Wendenburg und Frau
Robert Wendenburg und Frau
Lehrer Paul Schönbrodt

Halle den 23 Juni 1920 Marienstr T II
Die r findet Sonnabend nachmittags 8 Uhr von

ordfriedhofes aus statt

l Theaterd Täglich
abends 8UhrJ Sonnabend d 26 Juni

Anfang 6 Ende 11 Uhr

Frin Thurm Silvare
Skatgelegenheit

im Hansa Hotel
am Riebeckpl neb Apoll

W

h mtj rß è L2 ò DF x

hen Korſelt
dauerhafte

h33345empfiehlt
H Schnee Nachf

Gr Steinſtr 84

Weinqläser
Römer

Likörqläser
fein geschliffen sehr preiswert

J F Nitter Lelpziger
strasse 90

Aufhäge in Grauguss
ſchwer und mittelſchwer in welcher Qualität üdernimm

Paul MoſerEiſengießerei und Waſchinenfabrik Kahla in Thüringen

e e AmtlicheSekte Weinſaſcen Vekanntmachungen

holt abEmn Schatz Trotha In das hieſige Handelsre
Saalwerderſtr 2 Tel 1430 giſter Abt A Nr 2238 iſt

heute bei de Tr Wer
täts Drogerie icharWein Sekt u

Waſſerflaſchen
Glaubig in Ammendorf

Stück 40 50 Pfa

eingetragen Die Firma ifl

Kl Sahneflaſchen Stück 70

erloſchen

Pfa weißes Bruchqlas

Halle den 21 Juni 1920
Das Amtsgericht At 19

kauft Ludwig Schwetſchke
ſtraße 14 Telefon 4187

In das hieſige Handels
reqgiſter Abt A iſt heute unter
Nr 2916 bei der Firma
Hemmer K Co Zweig
niederaſſung Halle deren

Hauptſitz ſich jn Bad Tölz
befindet eingetragen Die
Firma iſt geändert in Jm
mobiliengeſchä t Hemmer
K Co Zwe gniederlaſſung
in Halle Der Frau Jor
hanna Wendenburg in
Bad Tölz iſt für de Zweige
viederlaſſung in Halle Pro
kura erteilt

Halle den 27 Juni 1920
Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Genoſſen
ſchaſtsregiſter iſt heute untet
Nr 128 bei der Eigenheim
Siedelung Halle Süd Oſt
eingetragene Genoſſenſchaft
mit beſchränkter Haftpfl icht in
Halle eingetragen An Stelle
des aus geſchiedenen Theodor
Knoche iſt Carl Dietrich
in Hal e zum Vorſtandsmit
glied beſtellt

Halle den 21 Juni 1920
Das Amtsgericht bt 19

Jn unſer Hand sregiſter
Abt B iſt heute unter Nr
449 eingetragen Elektro
tmotor Halle a Geſell
ſchaft mit beſchränkter Hafiung
in Halle Gegenſtand des
Unternehmens iſt der An
und Verkauf das Ausbeſſern
und Neuherſtellen von Mo
toren und Maſchinen Appa
raten und Materialien der

7 Vermivchtes

Draeselis Flechtensalbe
b Bartflechten ſow Flechten
aller Arn u Hantausſchläg

Miteſſer Doſe Mk S
Ver and Grüne Apotheke

Erfurt 112

Auf
Teilzahlung

Möbel
Gardinen Kleiderſtoffe
Inlett Beittfedern und
jämtliche Wäſcheartikel
Friedrich Gronau

Barfüßerftr 16

Im unsern
Vereinen leseraum

Gr Ulrichstr 52
können Sie täglich Ein
sich nehmen in die
beleu endsten Deitanren

aller politischen
Denn geſamten E ektrotechnik Zur

Oesterreichs n der Erreichung dieſes Zweckes iſt
die Geſellſchaft befugt gleichSchweiz artige o er ähnliche Unter

Sie nehmungen zu erwerben ſich
finden daselbstauchdie an o chen Unternehmungen

zu beteiligen oder deren Verbervorravengten tretung zu übernehmen Das

Stammkap tal beträgt 48000
Mark Der Gejſellſſchafts
vertrag iſt am 19 Mai 1920
errichtet Geſchäftsführer ſind
Paul Hartmann und Ho
norat Pfeiffer beide in Halle
Sind mchrere Geſchäſtsſührer
beſtellt ſo wird die Geſel
ſchaft durch mindeſtens zwei
Geſchäftsführer oder durch
einen Geſwäftsführer und
einen Proknriſten vertreten
Bekanntmachungen der Ge
ſell chaft erfolgen durch den

Jeliscnften
j aus allen Gebieten der
l unst Literatur und

Unterhaltung und
unterichlen sich

über alle fragen es
fägllchen Lebens

Scheuertücher
emp iehlt V335/5

H Schnee Nachf
Gr Stei ſtr 84

Deutſchen Reſchsanze ger
Halle a d 21 Juni 20
Das Amtsgericht Abt 19

Familien Machricht

geb Salinger
In tiefer Trauer

und 3 Enkelkinder
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